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Riester Rad-Rundweg  „Ort“                        (Siehe die obere Karte auf der Rückseite!) 
 

Lernen Sie den Ort Rieste kennen!  
 

Auf der kürzeren der beiden Touren durch den staatlich anerkannten Erholungsort können Sie neben dem Alfsee u.a. den 

Arche-Hof, das Gut Varendorf, die evangelische Kapelle sowie das Rathaus in Rieste kennenlernen. Die Tour hat eine 

Länge von  etwa15 km und ist leicht befahrbar. Beginnen Sie die Tour dort, wo Sie möchten. Da es sich um eine Rundtour 

handelt, liegt der gewünschte Startpunkt in Ihrer Hand. Auch diese Route ist im Uhrzeigersinn ausgeschildert! 
 

Denn Rieste hat viel Ihnen zu bieten:  
Natur, Felder und Gärten, Wald und Wasserläufe, historische Gebäude, moderne Gewerbeflächen und interessante 

Erholungsbereiche. Radeln Sie vorbei an ortprägenden Bauwerken und lernen Sie durch diese kurze Radtour den Ort etwas 

näher kennen – eine Auswahl: 
 

Evangelisch-lutherische Emmauskapelle: 
1912 wurde der Grundstein gelegt, ein Jahr später wurde die Kapelle für die evangelischen Christen im Ort eingeweiht. Der 

Innenraum verfügt über eine Jugendstilbemalung. Namensgebend ist das hinter dem Altar befindliche Chorfenster mit der 

Emmaus-Szene.  
 

Ortskern: 
Sie fahren vorbei an dem Feuerwehrhaus und dem neuen Rathaus aus dem Jahr 2005, auf dessen Rückseite auch 

gleichzeitig der Bahnhof der stündlich verkehrenden NordWestBahn-Strecke liegt. An einem Platz an direkt am Fluss Hase 

steht ein Denkmal, das an die 750-Jahr-Feier im Jahr 1995 erinnert. Hier lädt auch eine kleine Sitzgruppe ein zur Rast. 
 

Kommende Lage: 

Der Ursprung von Rieste geht auf das Jahr 1245 zurück. Der Johanniterorden unterhielt mit der Kommende Lage eine 

bedeutende Niederlassung. Durch das so genannte Lager Tor betritt man den Wallfahrtsort Lage aus westlicher Richtung. 

Dieses Tor ziert heute auch das Wappen der Gemeinde. Nach Jahren der Nutzung als Hotel kaufte das Bistum Osnabrück 

1999 die Kommende und übergab sie an das Dominikanerkloster „Zum Gekreuzigten Erlöser“. 
 

Neben dem Kloster befindet sich die katholische Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Johannes der Täufer aus dem Jahr 1426. 

Der Turm wurde 1904 errichtet. Die Kirche verfügt über eine reiche Ausstattung mit drei Barockaltären sowie einem 

gotischen Gewölbe, 1733 stuckiert. Bedeutendstes Ausstattungsstück ist das um 1315 entstandene lebensgroße „Heilige 

Kreuz zu Lage“. Die Gläubigen tragen das 134 Kg schwere Kreuz bis heute um die Kirche und beten dabei für Kranke. 

 

 

 

 

Riester Rad-Rundweg  „Land“ 
(Siehe die untere Karte auf der Rückseite!) 
 

Genießen Sie diese längere Radtour durch Rieste, 

die Sie auch in interessante Randbereiche unserer Gemeinde führt. Es besteht die Möglichkeit, z.B. an den Seeterrassen 

oder auch in Rohde's Heuerhaus einzukehren. Geschichtliches erfahren Sie im Kloster Lage unweit vom industriellen 

Niedersachsenpark mit seinen imposanten Hallen. Start und Ziel bestimmen Sie - die Runde beträgt etwa 28 km und ist im 

Uhrzeigersinn ausgeschildert! 
 

Die Tour führt sie auf landschaftlich schön gelegenen Strecken rund um die über 750 Jahre alte Gemeinde Rieste, dem 

staatlich anerkannten Erholungsort. Auf ihrem Weg fahren Sie, nachdem Sie den Bereich rund um den Alfsee mit seinen 

Freizeiteinrichtungen hinter sich gelassen haben, durch ruhig in der Natur eingebettete Felder und Wiesen im Bereich 
Burlager Ort. Sie radeln rund um das Gut Varendorf, überqueren die Hase in einem Wäldchen auf einer kleinen Brücke, die 

neu und nur für Radfahrer und Fußgänger errichtet wurde.  
 

Im Wittefelder Ort sehen sie alte und landschaftlich schön gelegene Fachwerkhöfe. Weiter radeln Sie am Rande des 

größten interkommunalen Gewerbeparks, dem Niedersachsenpark entlang, dessen Hallen weithin sichtbar sind. Im 

Kontrast dazu steht die Anlage des Klosters Lage mit der katholischen Wallfahrtskirche St. Johannes der Täufer, die 

Keimzelle des Ortes. Auch gastronomisch können Sie sich hier verwöhnen lassen. 
 

In der kleinen Bauernschaft Bieste können sie sich auf rustikalen Bänken rund um den Brunnen am Dorfplatz ausruhen, 

bevor sie sich weiter auf den Weg machen, vorbei an der Marienkapelle und den alten Bauernhöfen.  
 

Auch im Ortskern Rieste können Sie sich direkt am Fluss Hase auf einem kleinen Platz entspannen. Das alte 

Schulgebäude ist über 100 Jahre alt und sehenswert. Durch seine großzügige Gestaltung und mit zwei Giebeln und einem 

Mittelbau zur Straßenseite hin ist es seit Generationen ortsprägend. 
 

Weiter geht es wieder gesäumt von Feldern und landwirtschaftlichen Betrieben in Richtung Startpunkt Alfsee-Rezeption. 

Vorbei auch an einer Schutzhütte, die Radfahrer wie Wanderer zum Verweilen einlädt. 

 

 

Verehrte Gäste, liebe Mitbürger! 
 

Ich heiße Sie herzlich Willkommen in der Gemeinde Rieste und lade Sie ein, unseren Ort näher kennen zu lernen:  
 

In seiner über 750jährigen Geschichte hat sich Rieste immer weiter entwickelt. Schon die Johanniterritter wussten einst 

diesen Standort zu schätzen, heute sind es große und namhafte Firmen, die sich im Niedersachsenpark entlang der 

Autobahn niederlassen.  
 

Unser Ort wird seit Jahrhunderten geprägt vom Wasser: Der Fluss „Hase“ schlängelt sich durch die Gemeinde und prägt 

das Landschaftsbild. Seit Mitte der 1970er Jahre trägt der Alfsee mit seinen umfangreichen Naherholungseinrichtungen 

zur Attraktivität des Ortes bei und führt dazu, dass jährlich tausende Touristen hier zu Gast sind.  
 

Wir bieten Ihnen zwei exklusive Strecken an, um unseren Ort zu erkunden: Mit Fahrrad, vielleicht sogar zu Fuß!               

Sie werden eine umfangreiche Vielfalt entdecken. Die Strecken sind jeweils im Uhrzeigersinn mit dem nebenstehenden 

Rieste-Logo und dem jeweiligen Symbol (Grüner Punkt oder Blaue Raute) ausgeschildert. Für die Unterstützung bei der 

Ausschilderung gebührt auch dem Heimatverein einen herzlichen Dank! 
 

Genießen Sie Natur und Landschaft, aber auch die Gastfreundschaft der Einwohner und unsere Gastronomie. Freuen Sie 

sich auf umfangreiche und interessante Möglichkeiten, denn diese Vielfalt macht den Ort Rieste auch dauerhaft liebens- 

und lebenswert. 

                                                                                                                                     Sebastian Hüdepohl  Bürgermeister 


